
N i e d e r s c h r i f t  
BAU/049/2009 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Bauausschusses der Stadt Rheine 
am 05.02.2009 

 
 
Die heutige Sitzung des Bauauschusses der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 
ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 
 
Anwesend als 
 
Vorsitzender: 
 

Herr Heinrich Hagemeier CDU Ratsmitglied   
 
 
 Mitglieder: 
 

Herr Antonio Berardis SPD Ratsmitglied   

Herr Johannes Havers CDU Ratsmitglied   

Herr Hermann-Josef Kohnen CDU Ratsmitglied   

Herr Peter Kölker SPD Sachkundiger Bürger   

Herr Günter Löcken SPD Ratsmitglied   

Herr Thomas Oechtering CDU Sachkundiger Bürger   

Frau Theresia Overesch CDU Ratsmitglied   

Herr Michael Reiske BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Ratsmitglied   

Herr Heinrich Thüring SPD Ratsmitglied   

Herr Anton van Wanrooy CDU Ratsmitglied   

Herr Johannes Willems FDP Ratsmitglied   
 
 beratende Mitglieder: 
 

Herr Claus Meier  Sachkundiger Einwohner  

Herr Manoharan Murali  Sachkundiger Einwohner  

Heinz Werning  Sachkundiger Einwohner  
 
 Vertreter: 
 

Herr Paul-Dieter Michalski SPD Vertretung für RM Brauer 
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Herr Viktor Milz  Sachkundiger Einwohner   

Herr Bernhard Strotmann CDU Vertretung für RM Auth 
 
 Gäste: 
 

Herr Martin Forstmann     
 
 Verwaltung: 
 

Herr Hans-Jürgen Gawollek     

Herr Jan Kuhlmann  Erster Beigeordneter   

Herr Werner Schröer  Fachbereichsleiter FB 5  

Frau Claudia Kurzinsky     

Frau Martina Wietkamp  Schriftführerin   
 
 
Es fehlten: 
 
 Vorsitzender: 
 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD Vertretung durch SB 
Michalski 

 
 Mitglieder: 
 

Herr Matthias Auth CDU vertreten durch SB 
Strotmann 

Herr Christian Kaisel CDU Ratsmitglied   
 
 
 
 
Herr Hagemeier eröffnet in Vertretung für den erkrankten Herrn Brauer die heu-
tige Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Seitens des Ausschusses werden keine Änderungswünsche zur Tagesordnung 
vorgetragen. 
Herr Schröer führt aus, dass die Verwaltung eine Information zum Antrage der 
Fraktionen Bündnis 90/ Die Grünen  zum Thema „Erste Glühbirnenfreie Stadt 
Deutschlands“ vorbereitet habe. Aus diesem Grund bitte er, den Tagesordnungs-
punkt 7, der ebenfalls eine Beratung zu diesem Thema vorsieht, von der Tages-
ordnung abzusetzen. Die weitere Beratung solle dann im HFA erfolgen, weil ver-
schiedene andere Dienststellen betroffen seien. 
 
Seitens der Ausschussmitglieder werden keine Einwände zu dieser Vorgehens-
weise erhoben. 
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Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 48 über die öffentliche gemeinsame Sitzung 
mit dem Schulausschuss am 15.01.2009 
 

00:50 
Seitens der Mitglieder des Ausschusses werden keine Änderungs- oder Ergän-
zungswünsche vorgebracht, die Niederschrift ist somit genehmigt.  
 
2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 15.01.2009 gefassten Beschlüsse 
 

Herr Schröer verliest den nachstehenden Vermerk.    
 

 
 
3. 
 

Informationen 
 

3.1. 
 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen "Erste Glühbirnen-
freie Stadt Deutschlands" 
 

02:30 
Herr Schröer verweist auf den Antrag der Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen“, der 
im zuständigen Haupt- und Finanzausschuss im März beraten werden solle. Er 
verliest den nachstehenden Vermerk.   
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3.2. 
 

Antrag der CDU-Fraktion zur Planung und Einrichtung eines 
Kreisverkehrs im Kreuzungsbereich Osningstraße, Sonnenstra-
ße und Windmühlenstraße 
 

 
04:55 
Herr Schröer verliest den als Anlage beigefügten Antrag. Seitens der Verwaltung 
werde die Thematik aufgearbeitet, zu einem späteren Zeitpunkt werde im Bau-
ausschuss berichtet. 
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3.3. 
 

Antrag der SPD-Fraktion auf Erweiterung der Beleuchtung  im 
Bereich Bentlage 
 

05:20 

Herr Schröer verliest den als Anlage beigefügten Antrag der SPD-Fraktion. Er 
stellt weitere Informationen im Bauausschuss nach erfolgter Aufarbeitung der 
Thematik seitens der Verwaltung in Aussicht. 

Herr Löcken weist darauf hin, dass der Antrag der SPD-Fraktion über den bereits 
bekannten Antrag des Stadtteilbeirates Schotthock hinausgehe. 
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3.4. 
 

Dortmund-Ems-Kanal-Nord 
 

07:50 

Herr Schröer verliest Auszüge aus dem als Anlage beigefügten Vermerk. 
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3.5. 
 

Erläuterungen zu den statistischen Angaben über die Bautätig-
keit im Jahre 2008 im Bauaufsichtsbezirk der Stadt Rheine 
 

10:40 

Herr Schröer verliest den nachfolgenden Vermerk.  
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Weitere Informationen erfolgen nicht. 
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4. 
 

Eingaben 
 

12:45 

Es liegen keine Eingaben vor.  

 
5. 
 

Pavillonklassen Euregio-Gesamtschule 
Vorlage: 072/09 
 

13:00 

Herr Kohnen schlägt vor, den Beschlussvorschlag dahingehend zu ändern, dass 
der Bauausschuss den unter 3. aufgeführten Grundstückstausch lediglich zur 
Kenntnis nimmt und die Beschlussfassung hierzu an den HfA verweist. 

Herr Löcken erklärt sich im Namen der SPD-Fraktion mit der vorgeschlagenen 
Verfahrensweise einverstanden. 

Herr Reiske macht deutlich, dass durch die Einrichtung der Pavillonklassen wie-
derum Versäumnisse aufgearbeitet werden, die im Bildungsbereich deutlich wer-
den. Die Pavillonklassen könnten nur eine Notlösung darstellen. Möglichst bald 
sei eine Lösung zu finden, die den stark nachgefragten Gesamtschulbereich ent-
laste.   

 
Beschluss: 
 
 
1. Der Bauausschuss stimmt dem Standort von 2 Pavillonklassen für die Eure-

gio-Gesamtschule an der Wibbeltstraße, entsprechend der als Anlage 1 bei-
gefügten Planung zu. 
 

2. Mit der evangelischen Kirchengemeinde Johannes wird ein Pachtvertrag über 
das in der Anlage 1 mit Teilfläche A bezeichneten Grundstücks für bis zu 10 
Jahre geschlossen. Die Stadt lässt sich im Pachtvertrag ein Vorkaufsrecht für 
die in der Anlage 1 mit Teilfläche A und B bezeichneten Grundstücke einräu-
men. 

 
3. Der Bauausschuss nimmt dem angestrebten Grundstückstausch zwischen der 

Stadt Rheine (Teilfläche Grundstück Bevergerner Straße 107, siehe Anlage 2)  
und der evangelischen Kirchengemeinde Johannes (Grundstück Wibbeltstra-
ße, Teilfächen A und B, Anlage 1) zur Kenntnis. 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig geändert beschlossen 
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6. 
 

Fenster-/Fassadensanierung Michaelschule 
Vorlage: 071/09 
 

15:15 

Herr Schröer zeigt anhand des Beamers die Planung und begrüßt Herrn Dr. 
Terhechte von dem mit der Planung betrauten Architekturbüro. 

Herr Dr. Terhechte erläutert die Planung und beantwortet Fragen der Aus-
schussmitglieder bezüglich der Planung und der zu verwendenden Materialien. 

Herr Kohnen führt aus, seine Fraktion begrüße das Projekt grundsätzlich. Da je-
doch bisher kein beschlossener Haushaltsplan vorliege, schlage er vor, den Be-
schlussvorschlag dahingehend zu ändern, in der heutigen Sitzung die Ausführun-
gen lediglich zur Kenntnis zu nehmen. 

Herr Löcken, Herr Reiske und Herr Willems schließen sich der vorgeschlagenen 
Verfahrensweise an. 

  
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss nimmt die Planung für die Sanierung der Fenster- und Fassa-
denfläche der Michaelschule in zwei Bauabschnitten zur Kenntnis. 

 
7. 
 

Antrag Bündnis 90/Die Grünen "Erste Glühbirnenfreie Stadt 
Deutschlands" 
Vorlage: 074/09 
 

Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.  

 
8. 
 

Ausbau des Lindvennweges von Rheiner Straße bis Thiestraße 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 164 "Rheiner 
Straße - Nord"  
    I.    Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben   
  der Anlieger 
    II.  Festlegung der Herstellungsmerkmale  
   III.  Satzung über die Herstellungsmerkmale 
Vorlage: 044/09 
 

31:30 

Frau Overesch verweist auf die durch die CDU-Fraktion durchgeführte Bürgerin-
formationsveranstaltung. die in dieser Veranstaltung zusammengetragenen Wün-
sche der Anlieger seien seitens der Verwaltung in die Planung eingearbeitet wor-
den. Sie bedankt sich bei der Verwaltung für die problemlose Zusammenarbeit. 

 
Beschluss des Bauausschusses 
 
Zu I:   Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den eingegangenen Anre-
gungen und Bedenken 
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Beschlussvorschläge siehe Begründung in der Vorlage 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
Zu II:   Festlegung der Herstellungsmerkmale 
 
Der Bauausschuss beschließt nachfolgende Herstellungsmerkmale für Ausbau der 
Straße Lindvennweg von Rheiner Straße bis Thiestraße: 
 
Lindvennweg von Rheiner Str, bis Thiestr. (Tempo-30-Zone) 
 
 
Es ist ein Ausbau im Separationsprinzip vorgesehen. 
 

a) Fahrbahn: 
 Herstellung einer asphaltierten Fahrbahn , eingefasst von Rundbord-

steinen r= 5,0 cm, in Zufahrten abgesenkt auf r = 2,0 cm, mit Unter-
bau, Bauklasse IV RStO, in einer Breite von 5,50 m 
 
 

b) Parken: 
 Pflasterung von PKW-Parkständen in anthrazitfarbenem Betonstein-

pflaster  
         d = 8,0 cm mit Unterbau in Längsaufstellung in einer Breite von 2,00 

m wechselseitig der Fahrbahn  
                                 

 
c) Begrünung: 

 Anlegung von Grünbeeten mit Baumbepflanzung und Unterpflanzung im 
Bereich der Fahrbahnversätze und als Abgrenzung des Parkstreifen in 
einer Breite von 2,00 m 
 
 
 

d) Gehwege: 
 Herstellung von beidseitigen Gehwegen in einer Breite von 1,50 m bis     

1,75 m, aus grauen Betonsteinpflasterplatten d= 8 cm mit Unterbau, in 
den Zufahrten aus grauem Betonsteinpflaster d = 8,0 cm mit Unterbau  

 
 

e) Entwässerung: 
 Herstellung von 30 cm breiten Entwässerungsrinnen und Einbau von 

Straßenabläufen mit Anschluss an die vorhandene Kanalisation  
 
 

f) Straßenbeleuchtung: 
 Aufstellen von Leuchten in Rautenform QSS 151, LPH 6,0 m ausgestat-

tet mit 2*50 Watt  
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat, den folgenden Beschluss zu fas-
sen: 

Zu III: Satzung über die Herstellungsmerkmale 
 
 
Der Rat der Stadt Rheine beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses den 
Entwurf der Satzung über die Herstellungsmerkmale für den Ausbau der Straße 
„Lindvennweg“ von Rheiner Straße bis Thiestraße im Bereich des Bebauungspla-
nes Nr. 164 „Rheiner Straße - Nord“. 
 
 

S a t z u n g 
über die Herstellungsmerkmale für den Aus-
bau der Straße „Lindvennweg“ von Rheiner 

Straße bis Thiestraße 
der Stadt Rheine 

vom ___________________ 

 
 
Gem. § § 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 Buchstabe f der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV.NRW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juni 2008 
(GV.NRW S.514), hat der Rat der Stadt Rheine durch Beschluss vom 
______________ folgende Satzung über die Herstellungsmerkmale für den Aus-
bau der Straße „Lindvennweg“ von Rheiner Straße bis Thiestraße im Bereich des 
Bebauungsplanes Nr. 164 „Rheiner Straße - Nord“ erlassen. 
 
Die o. g. Straße sind abweichend von § 9 Abs. 1 der Satzung der Stadt Rheine 
über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen vom 22. Dezember 1975 in der z. 
Z. geltenden Fassung endgültig hergestellt, wenn Grunderwerb und Freilegung 
abgeschlossen sind und sie folgende Teileinrichtungen und Herstellungsmerkmale 
aufweist: 
 
 
         Lindvennweg von Rheiner Straße bis Thiestraße (Tempo-30-Zone) 
 

 
1. Fahrbahn in Asphalt mit Unterbau 

 
2. Parkstände in Betonsteinpflaster mit Unterbau 

 
3. Grünbeete mit Baumbepflanzung und Unterpflanzung 

 
4. Gepflasterte Gehwege mit Unterbau  

 
5. Straßenentwässerung mit Anschluss an die Kanalisation 

 
6. Betriebsfertige elektrische Straßenbeleuchtung 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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9. 
 

Erneuerung der Straßenbeleuchtung Münsterstraße von Rosen-
straße bis Hohe Lucht 
Vorlage: 045/09 
 

33:50 

Herr Schröer stellt das Beleuchtungskonzept für die Münsterstraße vor.  

Seitens der Ausschussmitglieder wird darauf hingewiesen, dass möglichst ener-
giesparende Leuchtmittel Verwendung finden sollen und dass auf lange Sicht aus 
Gründen rationeller Lagerhaltung möglichst wenige unterschiedliche Lampen ge-
wählt werden sollen. So solle auch ein einheitliches Erscheinungsbild erreicht 
werden. 

Herr Schröer bestätigt,  dass dieses Ziel angestrebt werde. Auf Nachfrage durch 
Herrn Hagemeier, erklärt er, dass das Beleuchtungskonzept mit den Anliegern 
der Münsterstraße abgestimmt werde. 

 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss beschließt, die Straßenbeleuchtung der Münsterstraße von 
Rosenstraße bis Hohe Lucht zu erneuern. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
10. 
 

Beratung Stellenplan 2009 - Fachbereich 5 - PG 52-57 
Vorlage: 055/09 
 

43:00 

Herr Reiske erinnert an den seitens seiner Fraktion eingereichten Antrag, beim 
Baudezernat eine Stabsstelle „Energiemanagement“ einzurichten. Er bittet um 
eine entsprechende Beratung im Haupt- und Finanzausschuss. 

 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Rheine den als Anlage beigefüg-
ten Stellenplan des Fachbereiches 5 – Produktgruppen 52 - 57 mit den in der 
Anlage 1 zur Vorlage aufgeführten Änderungen in den endgültigen Stellenplan 
zu übernehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig bei 1 Enthaltung 
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11. 
 

Beratung Ergebnis- und Investitionsplan 2009- 2012 
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
Produktgruppen 52 - 57 
Vorlage: 057/09 
 

45:30 

Herr Schröer verweist auf die Vorlage und zeigt anhand des Beamers eine Liste 
mit Ergänzungen, die den Mitgliedern des Ausschusses in digitaler Form bereits 
zugegangen sei. Zusätzlich werde seitens der Verwaltung der behindertengerech-
te Umbau eine Aufzugsanlage in der Overbergschule zusätzlich vorgeschlagen. 
Diese Maßnahme solle jedoch lediglich aus dem Ergebnisplan in den Finanzplan 
transferiert werden. 

Herr Kohnen trägt Änderungswünsche der CDU-Fraktion vor: 

- „Öffentliche Verkehrsflächen“ 
Herr Kohnen schlägt vor, die Maßnahme „Dutumer Straße“ aufgrund von 
Wünschen aus der Anliegerschaft  in das Jahr 2012 zu verschieben. Ein 
solches Vorgehen sei auch aufgrund der noch nicht abgeschlossenen Bau-
tätigkeiten im Wohnpark Dutum sinnvoll. 

- „Gutachten Hermann Kümpers“ (Machbarkeitsstudie Zentralmagazin) 
Die CDU-Fraktion spreche sich gegen eine Genehmigung der Mittel für das 
Gutachten zur weiteren Nutzung des „Kümpers“-Gebäudes aus. 

- „Öffentliche Verkehrsflächen“ 
Der Restausbau der Otto-Bergmeyer-Straße solle frühestens im Jahr 2010 
erfolgen, die CDU-Fraktion hoffe noch auf das Erreichen einer Regelung 
zur Durchfahrt. 

- „Hochwasserschutzmauer“ 
Diese Maßnahme solle mit einem Sperrvermerk versehen werden, da zur 
Zeit noch nicht klar sei, ob und wie hoch die Fördermittel bewilligt werden. 
Er macht deutlich, dass die CDU-Fraktion sei jedoch nach wie vor gewillt 
sei, das Projekt umzusetzen. 
Auf den Einwand durch Herrn Schröer, dass etwa 50.000 € zur Vergabe 
von Planungskosten im kommenden Jahr benötigt würden, stimmt Herr 
Kohnen zu, den Sperrvermerk um diese Summe zu vermindern. 

- „Konjunkturpakete“ 
Hier sei zu prüfen, ob die Sanierung von Wirtschaftswegen sowie Lärm-
schutzmaßnahmen an Verkehrsstraßen aufgenommen werden könnten. 

Zusätzlich in die Beratungen aufgenommen werden sollen folgende Punkte: 

- 10.000 € „Anschubfinanzierung“ für die Beleuchtung der Delsenbrücke 
   bis zum Beginn des Bentlager Weges 

- 50.000 € für die Radwegeverbindung von Rodde nach Kanalhafen 

- 60.000 € für die Sanierung des Stadtparkteiches 
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seitens des Kämmerers seien bei den Beratungen innerhalb der CDU-Fraktion 
folgende zusätzlichen Maßnahmen vorgeschlagen worden: 

- 160.000 € für das Atrium der Annetteschule 

- 85.000 € für den Kellerausbau der Paul-Gerhard-Schule zur   
  Ganztagsschule 

Weiter bitte die CDU-Fraktion die Verwaltung, auch von deren Seite Gespräche 
zum Bau einer Radwegeverbindung von Dreierwalde nach Rheine mit den zu-
ständigen Stellen zu führen. 

Herr Kuhlmann bittet die CDU-Fraktion, ihre Entscheidung, die Kosten für das 
Gutachten zum Umnutzung des ehemaligen Fabrikgebäudes der Firma Kümpers 
abzulehnen, zu überdenken. Aus seiner Sicht biete sich hier eine einmalige 
Chance für die Stadt Rheine. Seitens des Landes im Zusammenhang mit dem 
Zentralmagazin gebe es ein eindeutiges Signal, dass sich das Land eine Förde-
rung durch einen erheblichen Betrag im Rahmen einer Verbindung des Zentral-
magazins mit dem Denkmal vorstellen könne. Er verweist auf die Bedeutung des 
ehemaligen Fabrikgebäudes als Denkmal für die Stadt Rheine. 

Herr Kohnen verweist auf die geführten Diskussionen innerhalb der CDU-
Fraktion, die letztendlich mit knapper Mehrheit zu diesem Vorschlag geführt hät-
ten und lädt Herrn Kuhlmann ein, seinen Standpunkt im Rahmen der CDU-
Fraktionssitzung nochmals darzulegen. Herr Kuhlmann sagt dies für den 
16.02.2009 zu. 

Herr Löcken erklärt, die SPD-Fraktion stehe dem Projekt „Zentralmagazin im 
Kümpers-Gebäude“ positiv gegenüber. Er trägt im Namen der SPD-Fraktion fol-
gende Änderungswünsche zum Ergebnis- und Investitionsplan vor: 

- „Dutumer Straße“ und „Otto-Bergmeyer-Straße“ – die Mittelfreigabe soll 
verschoben werden. 

- Die von Herrn Kohnen vorgeschlagenen zusätzlichen Maßnahmen könne 
seine Fraktion mit tragen. Bezüglich der Maßnahme „Paul-Gerhard-Schule“ 
solle geprüft werden, ob hier Fördermittel aus einem Konjunkturprogramm 
beantragt werden können. 

- „Herstellung Humboldtplatz“ 
Diese Maßnahme solle mit einem Sperrvermerk versehen werden. 

 

Herr Kuhlmann fragt an Herrn Kohnen gewandt, ob sich der durch ihn angespro-
chene  Punkt „Lärmschutz an Verkehrsstraßen“ auf das der Verwaltung vorlie-
gende Schreiben der CDU-Fraktion zu dieser Thematik beziehe. Herr Kohnen er-
klärt, dass die Verwaltung gebeten werde, im Rahmen des Konjunkturprogram-
mes II die Möglichkeit einer Förderung von Lärmschutzmaßnahmen auch entlang 
von Bundesstraßen zu prüfen. 

Herr Kuhlmann erläutert, dass sich das Programm nach den zurzeit vorliegenden 
Informationen nur auf „kommunale“ Straßen beziehe.  
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Herr Kohnen erklärt, damit sei seine Anfrage dann hinfällig. 

Herr Reiske spricht folgende Punkte an: 

- „Kümpers“: 
Er richtet an die CDU-Fraktion den Apell, ihre Entscheidung nochmals zu 
überdenken. 

- „Lärmschutz“: 
Er bittet die Verwaltung um Erstellung einer Auflistung, an welchen Stellen 
innerhalb des Stadtgebietes Lärmschutzmaßnahmen durchgeführt werden 
sollten. 

 

Herr Willems trägt im Namen der F.D.P.-Fraktion die folgenden Punkte vor: 

- „Dutumer Straße“ 
die Maßnahme soll zurückgestellt werden 

- „Hochwasserschutzanlage“ 
die Maßnahme soll mit einem Sperrvermerk versehen werden. 

Seine Fraktion schließe sich im Übrigen den Darstellungen von Herrn Kohnen an. 

 

Herr Schröer fasst die vorgetragenen Punkte wie folgt zusammen: 

- „Dutumer Straße“ 
die Maßnahme soll bis zum Jahr 2012 zurückgestellt werden. 

- „Otto-Bergmeyer-Straße“ 
die Maßnahme soll zunächst bis zum Jahr 2010 zurückgestellt werden, 
Verhandlungen mit der „DB-Stationen und Service“ bezüglich einer Durch-
fahrmöglichkeit sollen seitens der Verwaltung geführt werden. 

- 10.000 € zur Beleuchtung der Delsenbrücke 
Herr Schröer erklärt dazu, dass lt. Kostenvoranschlag ein Betrag zwischen 
30.000 und 40.000 € zur Erstellung der Beleuchtung auf der Brücke not-
wendig sei. Wenn der Antrag der SPD Berücksichtigung finden solle, sei 
eine wesentlich größere Summe erforderlich. 

- 50.000 € zur Erstellung des Radweges von Rodde nach Kanalhafen 
Herr Schröer führt aus, lt. Kostenvoranschlag werde ein Betrag von etwa 
270.000 € zur Erstellung des Radweges benötigt. Er verweist auf die Mög-
lichkeit, die Kosten durch zu erwartende Zuschüsse in Höhe von etwa 
50.000 € zu senken. Trotzdem sei noch eine erhebliche Finanzierungslücke 
vorhanden. 

- 60.000 € für den Teich im Stadtpark 
Herr Schröer verweist auf den Ansatz im Haushaltsplan in Höhe von 
20.000 € zur Erstellung eines Vorentwurfes für den Teich. Die Gesamtkos-
ten würden mehrere Hunderttausend Euro betragen. 
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Herr Kohnen schlägt vor, die zusätzlichen Mittel bereits in diesem Jahr für 
die Auskofferung der Fläche zu nutzen. 

- 160.000 € für Baumaßnahmen an der Annetteschule 

- 85.000 € für Baumaßnahmen an der Paul-Gerhard-Schule 

- Sperrvermerk für den Bau der Hochwasserschutzanlage 
Herr Schröer führt aus, dass für den Bau der Mauer derzeit über 2 Jahre 
mit insgesamt 820.000 € veranschlagt wurde. Derzeit werde die Ausfüh-
rungsplanung erstellt und die Kosten genau ermittelt. Er schlägt vor, den 
Sperrvermerk um 50.000 € zur Finanzierung des erforderlichen Gutach-
tens zu vermindern. 

Herr Kuhlmann fragt nach dem Grund für die Anbringung des Sperrver-
merkes. 

Herr Kohnen führt aus, dass zunächst die Finanzierung der Maßnahme ge-
klärt werden solle. Nach Eingang des Zuschussbescheides könne der 
Sperrvermerk ggf. durch Beschluss im Bauausschuss aufgehoben werden. 

- Sperrvermerk für die Herstellung des Humboldtplatzes 
Herr Schröer verweist auf rechtsgültige Verträge mit der Firma Pro Urban, 
wonach ab April 2009 mit dem Bau zu beginnen sei. 

Herr Hagemeier fragt an die SPD-Fraktion gerichtet, nach der Intention für die-
sen Sperrvermerk. 

Herr Löcken erklärt, die Höhe der Kosten sei ein Grund dafür. Des Weiteren sei 
seitens der Verwaltung eine Überarbeitung der Gesamtplanung mit dem Ziel der 
Einsparung von Kosten in Aussicht gestellt worden. 

Herr Kuhlmann führt aus, dass sich die Kostenerhöhung auf den Bau der Treppe 
beschränkt habe. Er verweist auf das im Bauausschuss vorgestellte Verhand-
lungsergebnis mit der Firma Pro Urban, durch das einerseits die Mehrkosten für 
den Bau der Treppenanlage aufgefangen wurden und durch das auch die Gestal-
tung des Platzes gesichert wurde. Die Anbringung eines Sperrvermerkes sei aus 
seiner Sicht ein falsches Signal. Er bittet die SPD-Fraktion, diese Entscheidung zu 
überdenken. 

Nach kurzer Diskussion erklärt sich die SPD-Fraktion bereit, auf die An-
bringung des Sperrvermerkes zu verzichten. Die Verwaltung wird gebeten, 
die endgültige Ausbauplanung im Bauausschuss vorzustellen. 

Herr Schröer sagt dieses zu. Auf Nachfrage erklärt er, ein Beschluss über die 
Herstellungsmerkmale des Platzes sei im letzten Jahr gefasst worden. Kostenein-
sparungen seien in erster Linie durch eine Reduzierung der Platzfläche zu erzie-
len. Die Materialien seien festgelegt. Er stellt weitere Informationen zu diesem 
Thema für die nächste Sitzung in Aussicht. 

Herr Löcken fragt, warum im Stadtpark eine der Brücken über den Hemelter 
Bach gesperrt sei? 
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Herr Löcken bezieht sich auf den Antrag der CDU-Fraktion, Mittel für die Beleuch-
tung der Delsenbrücke bereit zustellen und fragt, ob die CDU-Fraktion bereit sei, 
in diesen Antrag die Beleuchtung des Bentlager Weges und des Gertrudenweges 
mit einzubeziehen? Er schlägt vor, das Ergebnis des Planungsauftrages abzuwar-
ten und dann über die Finanzierung zu beraten. 

Herr Hagemeier erklärt die Zustimmung der CDU-Fraktion zu diesem Vorschlag. 

Herr Schröer macht deutlich, dass mit den beantragten zusätzlichen 10.000 € 
lediglich die Planungskosten zu decken seien. 

Herr Kuhlmann fragt an Herrn Willems gerichtet nach der Intention der F.D.P.-
Fraktion zur Anbringung des Sperrvermerkes für die Hochwasserschutzanlage.  

Herr Willems erklärt, dieses mit noch offenen Fragen bezüglich des zu errichten-
den Ballfangzaunes. 

Herr Forstmann beantwortet die Frage bezüglich der gesperrten Fußgängerbrü-
cke im Stadtpark dahingehend, dass an der besagten Brücke ein Stützpfeiler er-
neuert werden müsse. Für diese Arbeiten sei trockenes Wetter erforderlich. So-
bald die Witterung es zulasse, würden die Arbeiten erledigt. 

Herr Kohnen erläutert bezüglich der Teichbaumaßnahme im Stadtpark, die bean-
tragten Mittel sollten zur Herrichtung der Baustelle und für die Sicherung des 
vorhandenen Baumbestandes verwendet werden. 

Es folgt die Abstimmung über den Empfehlungsbeschluss an den Rat mit den 
beratenen Änderungen und Anregungen: 

 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt, das Budget des Fachbereiches 5 
Planen und Bauen -  Produktgruppen 52 – 57 unter Berücksichtigung der be-
schlossenen Änderungen in den endgültigen Ergebnis- und Investitionsplan zu 
übernehmen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
12. 
 

Beratung Ergebnis- und Investitionsplan 2009- 2012 
Bahnflächen "Rheine R und IV. Quadrant" 
Vorlage: 059/09 
 

1:18  

Beschluss: 
 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt, das Budget des Sonderprojektes 
„Bahnflächen“ unter Berücksichtigung der beschlossenen Änderungen in den 
endgültigen Ergebnis- und Investitionsplan zu übernehmen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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13. 
 

Beratung Ergebnis- und Investitionsplan 2009 - 2012 
Kaserne Gellendorf 
Vorlage: 069/09 
 

1:19 

Beschluss: 
 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt, das Budget des Sonderprojektes 
„Kaserne Gellendorf“ unter Berücksichtigung der beschlossenen Änderungen in 
den endgültigen Ergebnis- und Investitionsplan zu übernehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
14. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

1:20 

Es erfolgen keine Wortmeldungen. 

 
15. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

15.1. 
 

Behindertenparkplätze 
 

Frau Overesch verweist auf die Tatsache, dass auf dem Parkplatz vor dem Köpi-
Parkhaus die Stellplätze für Menschen mit Gehbehinderungen entfernt wurden. 
Sie erklärt, dass ihr von einer Betroffenen mitgeteilt wurde, dass im Innenstadt-
gebiet nur noch 3 Behindertenparkplätze zur Verfügung stehen würden. Aus ihrer 
Sicht sei die Stadt Rheine in der Pflicht, im Innenstadtbereich eine ausreichende 
Anzahl von Stellplätzen für Menschen mit Behinderungen vorzuhalten. 

Herr Kuhlmann erläutert, mit der im Stadtentwicklungsausschuss beschlossenen 
Erweiterung des Köpi sei aus seiner Erinnerung auch eine Modifikation der Behin-
dertenparkplätze beschlossen worden.  

Herr Meier ergänzt, nach seiner Erinnerung sei der Beschluss im Stadtentwick-
lungsausschuss dahingehend gefasst worden, die Stellplätze für Gehbehinderte 
zu erhalten. 

Herr Kuhlmann erklärt, den Beschluss zu prüfen. 

 
15.2. 
 

Zur Hessenschanze 
 

Herr Willems fragt, warum den Anliegern der Straße „Zur Hessenschanze“ nach 
erfolgtem Ausbau noch kein Bescheid über die zu zahlenden Beiträge zugegan-
gen sei. 

Seitens der Verwaltung wird eine Prüfung des Sachverhaltes zugesagt. 
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15.3. 
 

Dionysiusstraße/ Elter Straße 
 

Herr Berardis fragt, wann mit einer Vorstellung der Planung für den Knotenpunkt 
und für den Umbau des Radweges im Bauausschuss zu rechnen sei. 

Herr Schröer erläutert, dass die Planung für den Bau des Knotenpunktes in einer 
der nächsten Sitzungen des Bauaussschusses vorgestellt werde.  

 
15.4. 
 

Heizungsanlagen 
 

Herr Löcken fragt, ob zwischenzeitlich geprüft worden sei, ob die im vergangenen 
Jahr vorgestellte „Plüth“-Technik für den Betrieb der Heizungsanlage in der Elisa-
beth-Hauptschule eingesetzt werden könne. 

Herr Schröer führt aus, dass die von Herrn Löcken angesprochene Technologie 
nicht geeignet sei.  

Herr Kohnen schlägt vor, zu prüfen, ob eine Nutzung dieser Technik ggf. im Ge-
bäude der Stadthalle möglich sei. 

Herr Löcken regt an, zu prüfen, ob für das Kloster evtl. eine andere, energiespa-
rendere Heizungsmöglichkeit gefunden werden könne. 

 
15.5. 
 

Defekte Beleuchtung entlang der Emsstraße 
 

Herr Kohnen erklärt, einige Leuchten entlang der Emsstraße seien defekt. Er bit-
tet um Beseitigung  dieses Missstandes. 

Seitens der Verwaltung wird dieses zugesagt. 

 
15.6. 
 

Bodenleuchten an der "Galeria am Borneplatz" 
 

Herr Willems erinnert an seinen Antrag, die in den Gehweg eingelassenen tlw. 
defekten Bodenleuchten an der „Galeria am Borneplatz“ zu reparieren und die 
Rutschgefahr dort zu beseitigen. 

Herr Schröer erläutert, die Genehmigung dieser Leuchten müsse zunächst nach-
geholt werden. Vorgesehen sei auch ein Austausch der Gläser. Er werde im Bau-
ausschuss berichten, sobald ihm nähere Informationen vorliegen. 

Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht. 

Herr Hagemeier schließt den öffentlichen Teil  der Sitzung. 

 
  
    
Heinz Hagemeier Martina Wietkamp 
Stellv. Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
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